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Base-, Softball Roland Held 

  

Tel.: 08031 43740 eMail: baseball@mtv-rosenheim.de 

www.rosenheim89ers.de  
  

 

Eissport Anton Sunkler 

  
Tel.: 08062/78760 eMail: eissport@mtv-rosenheim.de 

   
  

 

Faustball Christian Weiss 
  
Tel.: 08031 43717 eMail: faustball@mtv-rosenheim.de 
www.mtv-Faustball.de  
  

 

Seniorengymnastik Babette Auerochs 
Tel.: 08031 44809  

Ski-, Sportgymnastik Josef Wetzler 
  

Tel.: 08031 288933 eMail: gymnastik@mtv-rosenheim.de 
  

 

Kampfsport Andreas Betsche 
  

Tel.: 08031 780640 eMail:  kampfsport@mtv-rosenheim.de 
www.kun-tai-ko-rosenheim.de  
  

 

Rodel Josef Millauer 
  

Tel.: 01703437755 eMail: rodeln@mtv-rosenheim.de 
www.rodeln-mtv.de  
  

 

Turnen Dr. Arno Aigner 
  

Tel.: 0171 372785 eMail: turnen@mtv-rosenheim.de 

  

  

 

Volleyball Rafael Botsch 
  

Tel.: 08031 9413398 eMail: volleyball@mtv-rosenheim.de 

www. volleyball-rosenheim.de 
 

 

 
 

mailto:stockschiessen@mtv-rosenheim.de
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Grusswort des 1. Vorstands 
 
125 Jahre alt ist er nun geworden, unser MTV, ein stattliches Alter, herz-
lichen Glückwunsch zu diesem Jubiläum.  
рр WŀƘǊŜ ōƛƴ ƛŎƘ Ŝƛƴ a¢±ΩƭŜǊΦ !ƭǎ !ƪǘƛǾŜǊ ƛƴ ŘŜǊ !ōǘŜƛƭǳƴƎ CŀǳǎǘōŀƭƭΣ ŀƭǎ 
Trainer,  Abteilungsleiter und schließlich als Mitglied der Vorstandschaft. 
Schön, dass es diesen MTV gibt.  
Es war eine schöne aber auch turbulente Zeit mit viel Auf und Nieder im 
Vereinsleben. Kommerzielle Sport- und Fitnessanbieter und zunehmend 
mehr Freizeitangebote führten zu veränderten vereinssportlichen Be-
dürfnissen der Gesellschaft. Rückläufige Mitgliederzahlen sind eine der 
Folgen.  
In den achtziger Jahren, also um den 100. Geburtstag des Vereins, hatte 
der MTV ca.1500 Mitglieder. In den folgenden Jahren setzte ein gewaltiger Rückgang ein. Dies be-
sonders im Bereich der Turnabteilung. Von damals ca. 750 Mitgliedern sind derzeit noch knapp 
200 Mitglieder in dieser Abteilung und nur ein Bruchteil davon aktiv. Heute hat der Gesamtverein 
noch 750 Mitglieder und die zunehmende Zahl von An- und Abmeldung führt zu immer mehr Ver-
waltungsarbeit.  
Obwohl sich der MTV in den zurückliegenden 25 Jahren stark verändert hat präsentiert er sich 
immer noch jung und voller Leben. Für alle Altersgruppen bietet er ein sportliches Angebot. Einem 
abnehmenden Interesse am Geräteturnen steht zunehmendes Interesse unserer Mitglieder an 
Ballspielen wie Volleyball und Baseball entgegen. Auch Faustball erlebte, entgegen dem allgemei-
nen Trend in Deutschland, beim MTV gewaltigen Aufschwung. Neben diesen Mannschaftssportar-
ten etablierten sich die Kampfsportarten Kun Tai Ko und Kickboxen im Verein zu einer festen Grö-
ße mit beachtlichen Erfolgen. 
Das sportliche Angebot des MTV richtet sich an Leistungs-, Wettkampfsportler im Amateurbereich 
und bietet darüber hinaus den Breitensportlern ein großes Betätigungsfeld. 
 
Nachgelassen haben der Wunsch und das Interesse an gesellschaftlichen Treffen und Veranstal-
tungen im Rahmen des Sportvereins. Auch Sportvereine verändern sich, dem Zeitgeist folgend, in 
Richtung von Dienstleistungsunternehmen. Dieser Trend nimmt Einfluss auf das Angebot und die 
Führung von Sportvereinen und wird möglicherweise langfristig ehrenamtlich nicht mehr zu be-
werkstelligen sein. 
 
5ƛŜ α¢ǳǊƴŜǊŀƭƳάΣ DŀǎǘǎǘŅǘǘŜΣ {ǇƻǊǘƘŜƛƳ Ƴƛǘ ²ƻƘƴǳƴƎΣ ¦ƳƪƭŜƛŘŜǊŅǳƳŜΣ DȅƳƴŀǎǘƛƪ-, Jugendraum 
und Geschäftsstelle und dem Sportplatz auf einem ca. 5000 qm großen Gelände in Rosenheim 
Oberwöhr ist immer noch im Eigentum des Vereins. Und gerade dieses Eigentum und dessen Ver-
waltung sind es, die die Vereinsführung schwer und umfangreich machen. Um dieses Eigentum zu 
pflegen und zu erhalten ist die Vorstandschaft auf die ständige freiwillige Hilfe von Mitgliedern 
angewiesen die sich derzeit erfreulicherweise immer noch zur Verfügung stellen. 
 
In aller Munde ist die Notwendigkeit und Wichtigkeit des Ehrenamtes in einer materiell egoistisch 
ausgerichteten Zeit. Ich habe jedoch den Eindruck, dass in diesem Punkt in erster Linie an ehren-
amtliche Tätigkeiten im sozialen Bereich gedacht wird und dabei das Riesenheer ehrenamtlich 
engagierter Personen in den Sportvereinen allzu leicht vergessen wird.  
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Jedermann weiß, dass ein aktiver Sportverein ohne die Unterstützung der öffentlichen Hand 
nicht auskommen kann. Die Stadt Rosenheim leistet hierzu einen wesentlichen Beitrag. Ich denke 
da nicht nur an die Zuschüsse sondern insbesondere auch an die kostenlose Nutzung der städti-
schen Turnhallen und danke dafür im Namen aller Rosenheimer Sportler. 
 
Das Brandunglück zum Jahresanfang 2006 hat den Verein schwer belastet. Die ehrenamtliche Mit-
arbeit vieler Vereinsmitglieder trug aber dazu bei, dass der Wiederaufbau bereits im Herbst 2006 
fertiggestellt werden konnte. All den Mitarbeitern gilt mein ganz besonders herzlicher Dank, wie 
auch jenen, die Jahr für Jahr ohne viel Aufheben ehrenamtlich für den Verein tätig sind. 
Nicht vergessen möchte ich auch unsere vielen Sponsoren, die mit ihren Spenden zum Gelingen 
der Festschrift beigetragen haben, herzlichen Dank dafür.     
 
Zu den öffentlichen Veranstaltungen im Rahmen der 125-Jahr-Feier ist jedermann eingeladen.  

 
 
 
 
 
 

Alois Heinrich 
1.Vorsitzender   
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Grusswort von Frau Oberbürgermeisterin  Gabriele Bauer 
 
In der Stadt Rosenheim finden jedes Jahr zahlreiche Jubiläen statt und 
ein jedes ist auf seine Weise eine feierliche Angelegenheit. Ein 125-
jähriges Vereinsjubiläum, wie es in diesem Jahr der MTV Rosenheim 
1885 e.V. feiert, ist aber auch für unsere Stadt etwas ganz Besonderes. 

5ŜǊ αaŅƴƴŜǊ-¢ǳǊƴǾŜǊŜƛƴά ōƛŜǘŜǘ Ƴƛǘ ǎŜƛƴŜƳ ǎŜƘǊ ōǊŜƛǘƎŜŦŅŎƘŜǊǘŜƴ 
Sportangebot eine große Auswahl für die Rosenheimer Bürger. Neben 
der traditionellen Turn- und Gymnastiksparte, die für verschiedenste 
Altersgruppen Angebote bietet, gehören Volleyball, Faustball, Prellball, 
Kampfsport, Stockschießen, Rodeln und Baseball zum umfangreichen 
Repertoire des MTV. 

Auf seine 125-jährige Entwicklung kann der Verein zu Recht stolz sein. 
Rund 42 % der Gesamtmitglieder sind derzeit erfreulicherweise Kinder und Jugendliche unter 18 
Jahren. Der Verein sichert sich dadurch die eigene Zukunft und leistet einen wesentlichen Beitrag 
zur Entwicklung des sozialen Verhaltens junger Menschen. 

Der Verein bietet für Jung und Alt mit der eigenen Freisportanlage in Oberwöhr nicht nur eine 
sportliche Heimat, sondern ist auch einer der wenigen Rosenheimer Sportvereine mit einem multi-
funktionalen Vereinsheim. Dieses dient mit einem Gymnastiksaal, einem Mehrzweckraum, dem 
Vereinsbüro und einer Wohnung im Obergeschoss sowie mit der empfehlenswerten Vereinsgast-
ǎǘŅǘǘŜ α¢ǳǊƴŜǊŀƭƳά ǾƛŜƭŦŅƭǘƛƎǎǘŜƴ bǳǘȊǳƴƎŜƴΦ 

Der MTV Rosenheim hat es nach dem Großbrand im Januar 2006 geschafft, dank des enormen 
Engagements zahlreicher Vereinsmitglieder, innerhalb eines dreiviertel Jahres dieses Vereinsge-
bäude wieder neu aufzubauen und äußerst zweckmäßig zu gestalten. 

Bereits bei der Grundsanierung des Rasensportplatzes, der vor 10 Jahren mit finanzieller städti-
scher Unterstützung durchgeführt wurde, stellte die Vereinsführung ihr Organisationsgeschick 
unter Beweis. 

Da auch die Vereinsfahne dem Brand zum Opfer gefallen ist, habe ich für den MTV Rosenheim 
gerne einen Zuschuss für die Anschaffung einer neuen Fahne angeregt. Im Rahmen des Jubilä-
umswochenendes im Juli wird diese feierlich geweiht. 

Im Namen der Stadt Rosenheim und als Schirmherrin der Festtage möchte ich der Vorstandschaft 
und allen Mitgliedern auf diesem Wege meine herzlichsten Glückwünsche überbringen und die 
Vereinsmitglieder auch für die Zukunft motivieren, damit der MTV Rosenheim noch lange wertvol-
le Arbeit für die Bürger der Stadt Rosenheim leistet. 

 

 

 

Gabriele Bauer 
Oberbügermeisterin 
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Grusswort des Präsidenten des Bayerischen Landessportverbandes 
 
 

 
Herzlichen Glückwunsch 
dem MTV Rosenheim, der in die Ehrenloge der 125-jährigen Sportverei-
ne im Bayerischen Landes-Sportverband mit Freude aufgenommen ist. 
Der Verein bietet den ca. 750 Mitgliedern in acht Abteilungen ein an-
sprechendes Wettkampf- und Freizeitprogramm. Hier wird Sport getrie-
ben vom Kleinkind bis zum Senior. 
 
Die Pflege und Förderung des Sports ist für den MTV Rosenheim ebenso 
wichtig wie die gezielte Nachwuchsarbeit. Mit einem Anteil von 311 Kin-
der und Jugendlichen kann man durchaus zufrieden sein und hat damit 
eine gute Basis für die Zukunft geschaffen.  
Einen wesentlichen Beitrag hierzu leistet auch die Zusammenarbeit mit 

den Schulen über gezielte Neigungsgruppen für die Sportarten Faustball, Baseball und Kun-Tai-Ko.  
 
Mit meinem Grußwort zum 125-jährigen Jubiläum möchte ich nicht nur den Mitgliedern, sondern 
vor allem auch den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die im MTV Rosenheim 
aktiv für den Sport und das Vereinsleben wirken, zu der positiven Entwicklung ihres Vereins gratu-
lieren. Stellvertretend hierfür sei der 1. Vorsitzende Alois Heinrich genannt für seinen unermüdli-
chen Einsatz im Verein und beim Wiederaufbau des vollständig abgebrannten Vereinsheims. 
 
Ich wünsche allen Mitgliedern für die Zukunft weiterhin sportliche Erfolge, Freude am gemeinsa-
men Sporttreiben und dazu allen Gästen eine gelungene Jubiläumsfeier. 
 
 

 

Günther Lommer 
BLSV-Präsident 
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Grußwort des 1. SfL-Vorsitzenden Richard Horner 
 

 

Liebe MTV-Mitglieder/innen, 

namens des Rosenheimer Stadtverbandes für Leibesübungen (SfL) mit 
seinen über 60 Vereinen und mit rund 25.000 Mitgliedern habe ich die 
Ehre, dem MTV 1885 Rosenheim zu seinem 125-jährigen Geburtstag 
recht herzlich zu gratulieren. Der MTV mit seinen 800  Mitgliedern zählt 
nach der Königlich Priviligierten Feuerschützengesellschaft (1486), dem 
TSV 1860 Rosenheim und dem Deutschen Alpenverein ς Sektion Ro-
senheim (1877) zu den traditionsreichsten Rosenheimer Vereinen.  

Ich persönlich habe zum MTV ein besonderes Verhältnis, war doch 
meine Mutter in den 20-iger Jahren eine der ersten weiblichen Mitglie-
der beim Männerturnverein. Der MTV ist einer der erfolgreichsten Ro-
senheimer Sportvereine. Hier erinnere ich an das großartige Abschnei-
den bei nationalen und internationalen Wettbewerben durch die Turnerin Elvira Ankirchner, die 
Turner Sepp Fischer und Sepp Wolf sowie die Trampoliner Ingrid Schöner und Klaus Brandmeier, 
um nur einige zu nennen. Die Krone gebührt aber dem Rodler Balthasar Schwarm mit seiner Sil-
bermedaille bei den Olympischen Winterspielen 1976 in Innsbruck. 

Ankirchner, Schöner und Brandmeier standen auch 1974 im tollen Rosenheimer Team beim euro-
ǇŀǿŜƛǘŜƴ CŜǊƴǎŜƘǎǇŜƪǘŀƪŜƭ α{ǇƛŜƭ ƻƘƴŜ DǊŜƴȊŜƴάΦ Lƴ ŘŜƴ ƭŜǘȊǘŜƴ Wŀhren sorgten verschiedene 
MTV-Faustballmannschaften für aufsehenerregende Erfolge.  Wir vom SfL sind stolz auf den MTV 
1885 und wünschen ihm für die Zukunft weiterhin viel Erfolg zum Wohle der Rosenheimer Sport-
jugend. 

Mit sportlichen Grüssen! 

 

 

 

 

Richard Horner 
1. Vorsitzender des Stadtverbandes für Leibesübungen  
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D Tradition verpflichtet ï Dem Neuen aufgeschlossen 

Vorwort zur Festschrift  

 

125 Jahre Sport im Männerturnverein Rosenheim 

Über Generationen hinweg haben sich immer wieder Bürger/innen in Stadt und Land ehrenamt-
lich bereitgefunden sportliches Training durchzuführen und die dafür notwendigen organisatori-
schen Aufgaben zu übernehmen. Dies zu gesellschaftlich sehr unterschiedlichen und oftmals sehr 
schwierigen Bedingungen in nicht immer ruhigem politischem Umfeld. Oftmals war das eigene 
Interesse Antrieb, vorwiegend aber ging es darum, anderen die Möglichkeit zu geben sich sportlich 
zu betätigen, sich in Wettkämpfen zu messen oder und Geselligkeit zu pflegen. 

So, und durchaus in Fortführung der Vereinsgeschichte des Männerturnverein Rosenheim, enga-
gieren sich im Jubiläumsjahr 2010 neben den 4 Vorstandsmitgliedern, den 7 Abteilungsvorstän-
den, 23 lizensierte Übungsleiter/-innen und 15 Trainer sowie zahlreiche Helfer um das sportliche 
Angebot, die Verwaltung und diverse Festivitäten im MTV. Den Vereinsmitgliedern ist deshalb die 
Möglichkeit gegeben zu geringen Beiträgen ihren sportlichen Zielen nachzugehen.  

Manchen Vereinsmitgliedern, aber besonders den Teilen der Gesellschaft die sich nicht um die 
Bedeutung des Sports für die Gesellschaft bewusst sind, ist nicht bekannt, wie viel Arbeit im Rah-
men der Sportvereine geleistet werden muss um den Sportbetrieb zu ermöglichen und aufrecht-
zuerhalten. Ist es Zeitgeist oder nur Nachlässigkeit, dass zusehends mehr Mitglieder, obwohl sie 
das sportliche Angebot des Vereins nützen, die Mitgliedsbeiträge nicht oder nur nach wiederholter 
Aufforderung bezahlen? Dass durch solches Verhalten Kosten z.B. durch Rücklastschriften, Porto 
etc. entstehen und sich zusätzlicher Verwaltungsaufwand ergibt wird ignoriert. 

In einer sehr auf Kommerz ausgerichteten Zeit haben die Sportvereine teils erhebliche und zu-
nehmend mehr Probleme ehrenamtliche Mitarbeiter zu finden. Immer weniger junge Menschen 
sind bereit sich Ausbildungs- und Fortbildungsprogrammen der übergeordneten Sportverbände zu 
unterziehen, Prüfungen abzulegen, viel Zeit und durchaus auch Geld zu investieren um anschlies-
send verantwortlich ein regelmässiges Training für andere durchzuführen. Dies zeigt sich beson-
ders in den Sportarten wo sich bei Teilnehmern keine schnellen Leistungsfortschritte einstellen 
können. Aber auch allgemein verringertes Interesse an vereinsgebundenem Sport belastet und 
erschwert die Arbeit in Vereinen.  

In dieser Festschrift berichten die einzelnen Abteilungen über ihre Aktivitäten, vorwiegend über 
die der letzten 25 Jahre. Die Festschrift wäre nicht vollständig, würde nicht auch über die voraus-
gegangenen 100 Jahre berichtet. Die Berichterstattung über diese Zeit dient zum Verständnis der 
sportlichen Entwicklung und macht deutlich warum der MTV Rosenheim so ist wie er sich  im Jubi-
läumsjahr präsentiert. Eine Chronik der vergangenen 125 Jahre, eingebunden die Kurzfassung der 
zum 100 jährigen Vereinsjubiläum erschienenen Chronik, rundet diese Festschrift ab. 
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Baseball 

 

1993 der Wechsel der Rosenheimer Baseballer vom SBR zum MTV 

Nicht nur der Wechsel der Rosenheimer 

Baseballer zum MTV war eine glückliche Fügung 

ŘŜǎ {ŎƘƛŎƪǎŀƭǎΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŀǳŎƘ Dǀǘǘƛƴ αCƻǊǘǳƴŀά 

hielt gleich im ersten Jahr ihre Hand über die 

89ers: In der Bayernliga Herren wurde ein Platz 

frei, da es keinen bayerischen Absteiger aus der 2. 

Bundesliga Süd gab. Der BBSV ließ daher die  

Landshut Badgers gegen die 89ers antreten. Trotz 

Regen, Kälte und Schneefall fegten die Rosenhei-

mer die Gegner 13:3 vom eigenen Platz. Der Aufstieg in die Bayernliga war gelungen. Ein furioses 

erstes Bayernliga-Jahr begann und endete für die Herren mit dem überraschenden 2. Platz hinter 

den Memmelsdorf Barons.  

Nach einer langen Erfolgsserie sind harte Zeiten im Anmarsch - Die Jahre 1994-1997 

1994 markierte das wohl schwärzeste Jahr der bisherigen Geschichte der 89ers. Nach dem beson-

ders erfolgreichen ersten Bayernliga-Jahr wollte man sich unbedingt für die Aufstiegs-Playoffs qua-

lifizieren. So fuhr man zur Vorbereitung mit den Munich Brewers eine Woche ins Trainingslager 

nach Toulouse in Frankreich.  

Einer der Stammspieler verletzte sich jedoch so schwer, dass er für die restliche Saison ausfiel. Den 
besten Werfer, Stefan Fechtig, zog es zu den Leonberg Lobsters in die 1. Bundesliga und fünf wei-
tere Stammspieler der 1. Mannschaft verließen die Rosenheimer - das bedeutete für die 89ers fast 
das Aus. Doch ans Aufgeben dachte keiner. Eine völlige Umstrukturierung der 89ers sowohl im 
Abteilungsbereich, Markus Ledtermann übernahm nun für einige Jahre das Ruder, als auch im 
Trainerbereich war die Konsequenz. Der Erfolg stellte sich dann auch schnell wieder ein. Die Da-
men stiegen mit der Softballmannschaft in die Bayernliga und die Herren nach dem freiwilligen 

Rückgang in die Bezirksliga, in die Landesliga auf. 
1997 konnten die Herren die Vorrunde als Erster 
abschließen und schafften den Wiederaufstieg in 
die Bayernliga, die Damen erreichten in der ers-
ten Hälfte der Saison einen überraschenden zwei-
ten Platz. Doch die 89ers strebten nach Höherem. 
Steffi Frick wurde für die Juniorinnen-
Nationalmannschaft nominiert. Ihr folgten Mitte 
des Jahres dann auch Angela Konopka und Mari-
on Halmanseger in die Seniorinnen National-
mannschaft. 

Trotz Problemen - wir schaffen es! - Die Jahre 1998 - 2002  
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1998 - Das Jahr war in der Summe ein erfolgreiches Jahr für die 89ers. Die wohl größten Erfolge 
waren der Gewinn des Bayernpokals der Damen sowie die Ehrung von Idee und Durchführung des 
1. Baseball-Firmenturniers durch den Deutschen Baseballverband (DBV).   
1999 - Die 89ers konnten - so ein Brief des DBV -  in die Regionalliga nachrücken. Darauf wurde 
aber durch Team und Abteilungsleitung - vor allem wegen der Platzsituation - verzichtet. Der gra-
vierende Spielermangel zeigte sich nun deutlich. Er hatte sogar die Abmeldung der Herren-
Bayernliga-Mannschaft aus dem Spielbetrieb zur Folge. Versuche, Spieler aus den umliegenden 
Vereinen oder aus der US-Kaserne in Bad Aibling zu bekommen, scheiterten. Doch Manuel 
Lanzinger und Eric Wohlrabe, die zwei neuen Trainer für die Bezirksligamannschaft, schafften im 
Jahresverlauf den unerwarteten Umschwung. Mit 30 aktiven Spielern konnte Rosenheim die wohl 
längste Spielerliste aller Vereine aufweisen. Mit viel Motivation und Können schafften die Rosen-
heimer Herren den Aufstieg in die Landesliga.  
2002 - Im Vorstand gab es nach dem gesammelten vorzeitigen Rücktritt der bestehenden Abtei-
lungsleitung einen kompletten Neuanfang. 

Die Jugendarbeit beginnt zu wachsen - Die Jahre 2003 bis 2005 

2003 Alles neu in  hieß es bei den Damen. Das 
Damen-Softballteam um Trainer Markus Ledter-
mann begann wieder mit einer fast komplett 
neuen Mannschaftsaufstellung. Die Junioren da-
gegen behaupteten sich weiter in der Landesliga 
und auch die Schüler waren erstmals im Spielbe-
trieb vertreten. Und noch was: die 89ers hatten 
im Juli mit David Ewing einen Envoycoach aus 
den USA zu Gast - das war nicht nur für den 
Nachwuchs ein Erlebnis! 
2004 Im Nachwuchsbereich lief es wie ge-
schmiert: die Jugend holte den Bayerischen 
Meistertitel in der Halle nach Rosenheim. Auch in 
der Freiluftsaison war die Jugend mit einem 2. 
und 1. Platz in den ersten beiden Spielrunden 
vorne mit dabei. Lion Schiner und Pascal Am-
mann kamen zudem in die Bayernauswahl.  
2005  Zwei Nachwuchsspieler der Jugend kamen 
in die Nationalmannschaften des Deutschen 
Baseball- und Softballverbandes: Lion Schiner 
und Isabella Lanzinger. Andreas Egger aus dem 
Schülerteam wurde vom DBV auserwählt, um 
beim World Children Baseball Fair-Camp in 
Gunma/Japan teilzunehmen. 
Im Nachwuchsbereich können nun auch 5- bis 
8jährige Baseball spielerisch lernen, das Teeball-
Team wurde gegründet! 

Nachwuchsförderung auf hohem Niveau  - Die Jahre 2006 bis 2010 
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Die Softballjugend der 89ers brachte neben Isabella Lanzinger (Juniorinnenauswahl) nun auch Ja-
nette Sareiter und Simone Schlittchen in die Softball-Jugendauswahl des BBSV. Immer mehr ste-
hen bei den Rosenheimern nun vor allem die Kinder und Jugendlichen im Fokus. Das neue Mäd-
chenteam für 9 bis 15jährige kommt dank des Engagements des Trainers aus dem Stand auf den 

ersten Platz in der Liga. Die wieder neu belebte 
Juniorenmannschaft erreichte immerhin den vor-
letzten Platz der Junioren Landesliga bei starker 
Konkurrenz. Ein Erfolg war erneut die 89ers-
Trophy das Hallen-Spektakel der Rosenheim 89ers 
unter Leitung von Gerhard Gilk inzwischen eines 
der etabliertesten und beliebtesten Wintermee-
tings mit internationaler Beteiligung.  
2008 Spieltechnisch konnten die 89ers Herren auf 
eine der erfolgreichsten Saisonen zurückblicken:  
30 Spiele, 23 Siege, 368 Runs und Platz 2 in der 
Tabelle der Landesliga Süd. Die Damen standen 

dem um nichts nach. Sie  bleiben weiter in der höchsten bayerischen Spielklasse und konnten sich 
mit einem soliden 5.Platz behaupten. Den zahlenmäßig größten Anteil macht aber in den letzten 
Jahren der Nachwuchs aus: 6 Teams nahmen am Ligabetrieb teil. Nach Freising stellte Rosenheim 

damit die meisten Teams.  
 
2009 Die 89ers feiern Ihr 20 Jähriges Bestehen 
mit einem Mammut-Fest in der ehemaligen US 
Kaserne in Bad Aibling. 3 Tage Party pur und viel 
wŜƎŜƴΧ ǎƻƎŀǊ ŘƛŜ hōŜǊōǸǊƎŜǊƳŜƛǎǘŜǊƛƴ ŀǳǎ wo-
senheim ließ sich dieses Erlebnis nicht entgehen 
und informierte sich über die Geschichte und die 
Geschichten der 89ers ς  vor allem über die vielen 
Talente, die es bis in die höchsten Ligen und die 
Nationalmannschaften geschafft haben.  
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Eissport/Stockschiessen 

 

5ƛŜ ƧǸƴƎǎǘŜ !ōǘŜƛƭǳƴƎ ŘŜǎ a¢± wƻǎŜƴƘŜƛƳ ƛǎǘ ŘƛŜ {ǘƻŎƪǎŎƘǸǘȊŜƴŀōǘŜƛƭǳƴƎ ΧάΣ  so schreibt die 
Chronik zum 100-jährigen Vereinsjubiläum im Jahre 1985.  Ein ganzes Vierteljahrhundert ist inzwi-
schen ins Land gegangen und die Abteilung Eissport ς Stockschützen darf mit der 125-Jahr-Feier 
des MTV Rosenheim zeitgleich ein weiteres Jubiläum begehen ς nämlich 30 Jahre Abteilung Stock-
schützen. Nachdem im August des Jahres 1980 zwei neue Asphaltbahnen am MTV-Platz in Rosen-
heim-Oberwöhr in Betrieb genommen werden konnten, war es an der Zeit an die Gründung einer 
Stockabteilung zu denken. Am Samstag, den 18. Oktober 1980 war es soweit ς ein Gründungstur-
nier mit 5 Mannschaften zu je 5 Spielern war der Grundstein für die bis heute andauernde Ent-
wicklung der Abteilung Eissport - Stockschützen. 

Heinrich Stöckl  1980 - 1985 
Zur Gründungsversammlung konnte der MTV-Vereinsvorstand Edi Lechner 35 Vereinsmitglieder 
begrüßen. Entsprechend der Wahlvorschläge wurde Heinrich Stöckl ohne Gegenstimmen zum ers-
ten Abteilungsleiter der Stockabteilung gewählt und beglückwünscht. Nach Überwindung der An-
fangsschwierigkeiten, die mit jeder Neugründung verbunden sind, konnte Heinrich Stöckl die noch 
junge Abteilung im Jahre 1982 beim Bayerischen Eissportverband (BEV) anmelden und damit den 
Startschuss für einen aktiven Spielbetrieb auf Verbandsebene im Deutschen Eisstockverband e.V. 
geben. Dabei musste den beteiligten Aktiven sehr bald klar werden, dass es ohne intensives Trai-
ning auf Asphalt oder Eis keine durchschlagenden Erfolge in dieser Sportart geben kann. Im Febru-
ar 1985 stellte sich dann in der C-Klasse auf Winterbahnen der erste größere sportliche Erfolg ein: 
Schorsch Minsinger, Harry Weiss, Kurt Müller und Rüdiger Schmolinsky errangen den Meistertitel. 
 
Alois Dettendorfer  1985 - 1990 
Die weitere Entwicklung der immer noch jungen Abteilung Stockschützen nahm mit Alois 
Dettendorfer als Abteilungsleiter zunehmend Gestalt an ς wenn auch die großen sportlichen Erfol-
ge auf sich warten ließen. Erfreulich war das Interesse an der Sportart Stockschiessen in dieser Zeit 
und man könnte mit gutem Gewissen urteilen ς Stockschiessen war in den 80er Jahren ein Trend-
sport wie heutzutage asiatische Kampfkunst. Das machte sich auch in steigenden Mitgliederzahlen 
bemerkbar. Bis zu 80 Mitglieder konnte die Stockabteilung verzeichnen und auf den Stockbahnen 
an der Vereinsgaststätte wurde es eng, so dass der Spielbetrieb für Damen, Herren und Senioren 
zwangsläufig bald einer genauen Regelung bedurfte. 
 
Schorsch Minsinger  1990 - 2008 
Benachbarte und befreundete Rosenheimer Sportvereine mit Eissport feierten zu dieser Zeit be-
reits große Erfolge bis in die Ebene der Spielklasse Bundesliga. Schritt für Schritt mussten sich un-
sere Spieler hocharbeiten, um in den Spielklassen der Profis wahrgenommen zu werden. Kurzzeitig 
gelang es, die dünne Luft in der Oberliga (1995 auf Sommerbahnen) zu atmen. Über längere Ab-
schnitte war es unserer ersten Mannschaft jedoch möglich, den Klassenerhalt in der Landesliga 
Süd mit Erfolg zu verteidigen. Mit dem Top-Spieler Helmut Kempinger - ǾǳƭƎƻ αIŜƎŜƛά - konnte 
Schorsch Minsinger weithin punkten. Schon nach kurzer Zeit formte sich eine MTV-
Seniorenmannschaft, die weit über die Grenzen des Eisstocksportkreises 203 Inn-Chiem e.V. Res-
pekt und Anerkennung ernten durfte. Höhepunkt war die Teilnahme am Deutschen Pokal der Se-
nioren auf Eis im Jahre 2001 in Essen. Die Spieler Helmut Kempinger, Alois Dettendorfer, Schorsch 
Minsinger, Kurt Müller und Karl Kiendl errangen die Silbermedaille. Auch 2006 waren die Senioren 
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in der Endrunde des Deutschen Pokals auf Eis in Regen (Bayr. Wald) und kamen auf Platz 8. Neben 
dem Wettkampfprogramm zählte für unseren Schorsch auch der gesellschaftliche Bereich. So fan-
den für die Mitglieder alljährlich Geburtstags- und Freizeitturniere statt, die den kameradschaftli-
chen Zusammenhalt festigten. 
 
Anton Sunkler  2008 - heute 
Am 13. März 2008 ging die Ära Minsinger zu Ende. Anton Sunkler tritt die Nachfolge als Abtei-

lungsleiter an und für die neu gewählte Abteilung 
zusammen mit Helmut Kempinger, Erika Sunkler 
und Manfred Weinfurtner ging es gleich kräftig 
ins Zeug. Denn auf der wiedererstandenen Neuen 
Messe Rosenheim sollten die MTV-Stockschützen 
modernen Eisstocksport präsentieren, um das 
Interesse für unseren Sport in einer breiteren 
Öffentlichkeit zu wecken. Publikumswirksam 
konnten wir bei den Auftritten auf der Action-
Bühne der Neuen Messe den Eisstocksport ins 
rechte Licht rücken und mit den Klischees aus 
vergangenen Zeiten aufräumen - sogar der An-

spruch bei Olympia dabei sein zu wollen, wurde 
deutlich. Entscheidenden Anteil an diesem Erfolg 
hatten Spitzensportler, allen voran der Vizewelt-
meister im Eisstock-Weitschiessen Peter 
Rottmoser aus Schechen und die Deutsche Meis-
terjugend 2008 im Mannschaftsspiel aus Breit-
brunn am Chiemsee, die wir für diese Aktionen 
gewinnen konnten. Inzwischen sind wir unter 
ŘŜƳ aƻǘǘƻ α{ǘƻŎƪ-bŀǊǊƛǎŎƘά ōŜƛ ŘŜƴ Stadtteilfes-
ten im Rosenheimer Westen oder bei der Aktion 
Sport in der Stadt Rosenheim mit von der Partie 
in der Zuversicht, dass wir mit unserem bayerisch-

alpenländischen Sport wieder Jung und Alt in der 
Stadt erreichen. 
Das Jubiläumsjahr feiern wir als Abteilung Stock-
schützen mit 42 Mitgliedern, davon 18 aktive 
Spieler in den Besetzungen Herren I und Herren II, 
Mixed, Senioren Ü50 und Ü60. Jüngstes Mitglied 
ist derzeit Lukas Fürst Jahrgang 1997, Andreas 
Wax Jahrgang 1912 ist Ältester. So wie wir unse-
ren Eisstock im Sommer und im Winter mit Gefühl 
und Augenmaß platzieren, blicken wir mit Zuver-
sicht nach vorne. Wenn die sportlichen Erfolge ς 
wie vor kurzem der Sieg bei der Stadtmeister-
schaft Rosenheim 2009 mit den Spielern Helmut 

Kempinger, Erich Dürmeier, Thaddäus Gschwendtner und Johann Müller -  uns weiterhin beglei-
ten, dann werden wir als Stockschützen im MTV Rosenheim ein fester Bestandteil bleiben!  
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Faustball 

 

Eine große Tradition im MTV Rosenheim hat der 
Faustballsport, der auf dem herrlich gelegenen, 
vereinseigenen Sportplatz in Oberwöhr ausge-
tragen wird. Bereits seit 1925 wird diese Sport-
art beim MTV ausgeübt und ist nach der Turnab-
teilung die zweitälteste im Verein. Die Faustball-
abteilung hat nationale und internationale Spit-
zenergebnisse vorzuweisen und zählt zu den 
Aushängeschildern des Vereins. 

Die allergrößten sportlichen Erfolge wurden in den vergangenen 12 Jahren gefeiert. Im Jahr 1998 
gelang erstmals der Männermannschaft der Aufstieg in die 1. Bundesliga im Feldfaustball. Hier 
etablierte man sich nicht nur sondern erreichte zwei Endrundenteilnahmen zur Deutschen Meis-
terschaft. Diese schloss man jeweils mit dem 5. Platz ab und erreichte 2001 beim Europapokaltur-
nier in der Schweiz mit Rang 4 ein Spitzenresultat. Nach dem Abstieg 2004 gelang drei Jahre später 
der Wiederaufstieg ins Faustball-Oberhaus. Das Jahr 2008 wird in der Faustballabteilung unverges-
sen bleiben, denn als Aufsteiger holte das MTV-Team sensationell die Deutsche Vizemeisterschaft 
an die Mangfall. Selbst der Titel war zum Greifen nahe, hatten die Rosenheimer in einem dramati-
schen Finale gegen den TV Vaihingen/Enz sogar 
einen Matchball und unterlagen mit 11:13 im 5. 
Satz denkbar knapp mit 2:3 Sätzen. 2009 konnte 
man ς allerdings auf hohem Niveau ς die Erwar-
tungen nicht ganz erfüllen: Souverän qualifiziert 
man sich erneut für die DM-Endrunde, musste 
dort aber bereits im Spiel um den Einzug ins 
Halbfinale mit 2:3 Sätzen den k. o. hinnehmen. 
Auch bei der Europapokalteilnahme in Spanien 
blieb man unter den Möglichkeiten und landete 
im hinteren Mittelfeld der 12 Teams aus 8 Nati-
onen. Mit dem aktuellen Hauptangreifer Steve 
Schmutzler hat die Faustballabteilung erstmals 
einen A-Nationalspieler in seinen Reihen. Dieser 
avancierte bei den World Games 2009 in Taiwan 
zu Deutschlands Angreifer Nr. 1. 

Gastmannschaften allerersten Ranges haben auf der MTV-Sportanlage schon ihr Können gezeigt. 
So gastierten 1998 der Südamerika-Meister 25 Julho Porto Alegre sowie 2002 der Weltpokalsieger 
SOGIPA Porto Alegre zu Testspielen und hielten 2006 die A-Nationalmannschaft und 2008 die Ju-
gend-Nationalmannschaft Lehrgänge mit Spielen auf der Rosenheimer Anlage ab. 

Großartige Sportler und unverwechselbare Charaktere prägten und prägen die Abteilung der 
Faustballer. So waren in den ersten Jahrzehnten Andreas und Willi Baumgartner, Georg Rupp, Jo-
sef Simon und Josef Oberhuber die herausragenden Spieler und in der Nachkriegszeit bildeten 
Alois Dettendorfer, Alois Heinrich, Erich Kiermaier, Walter Distler, Franz Miller und Franz Berger 
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das Gerüst der MTV-Faustballer. In den 70er-WŀƘǊŜƴ ǿŀǊŜƴ Řŀƴƴ α[ŜƎŜƴŘŜƴά ǿƛŜ aŀȄ tǊŜǎǘŜƭΣ wu-
pert Weiß, Ludwig Kollmer, Siegfried Martens, Siegfried Bernt und Rainer Siegemund die tragen-
den Säulen und seit 20 Jahren prägen Christian Weiß, Lothar Kiermaier, Michael und Thomas 
Schenk, Alexander Reischl und Christian Held sportlich wie organisatorisch die Abteilung.  

Die Kontinuität der Abteilung zeigt sich auch bei den oftmals langjährigen Abteilungsleitern. So hat 
unter anderem Fritz Resch die Abteilung insgesamt 14 Jahre geführt und standen bzw. stehen 
Alois Heinrich, Rupert Weiß und Christian Weiß jeweils 12 Jahre an der Spitze der Faustballsparte. 

Seit 25 Jahren betreibt die Abteilung ohne Unterbrechung aktive Nachwuchsarbeit und hat es zu 
mehreren Bayerischen Meistertiteln sowie Teilnahmen an Süddeutschen und Deutschen Meister-
schaften gebracht. Auch den aktuellen Bayerischen Meister der A-Jugend sowie den Bayerischen 
Vizemeister der D-Jugend stellt der MTV Rosenheim. Große Verdienste um die Nachwuchsabtei-
lung haben sich allen voran Siegfried Bernt, Christian Held, Günter Kallupp und Lothar Kiermaier 
erworben, die in unzähligen Stunden dem Nachwuchs von 8 ς 18 Jahren das Faustball-ABC vermit-
teln. Mit Abdilaziz Lamharraf (25), Max Kallupp (18) und Hendrik Bäßler (18) stehen neben den 
etablierten Eigengewächsen derzeit drei junge Spieler in Reihen der Bundesligamannschaft. Wei-
tere Nachwuchsspieler verdienen sich bereits in den unteren Männerklassen erste Sporen und 
geben zu berechtigten Hoffnungen Anlass, dass auf dem MTV-Sportplatz noch lange Faustball-
Spitzensport geboten wird. 

CǸǊ ƎǊƻǖŀǊǘƛƎŜ 9ǊƎŜōƴƛǎǎŜ ǎƛƴŘ ǎŜƛǘ мл WŀƘǊŜƴ ŀǳŎƘ ŘƛŜ αWǳƴƎǎŜƴƛƻǊŜƴά ŘŜǊ YƭŀǎǎŜ ŀō ол ōȊǿΦ ор 
Jahren zuständig. Zahlreiche DM-Teilnahmen sowohl im Feld als auch in der Halle sind dieser 
Mannschaft gelungen, wobei der Gewinn der Bronzemedaille das Top-Resultat war. Mit zwei Tur-
niersiegen bei den Veranstaltungen im Rahmen des Deutschen Turnfestes sorgte man ebenfalls für 
Aufsehen. Seit einigen Jahren hat sich als Spielgemeinschaft mit dem ESV Rosenheim eine Männer 
55-Mannschaft in Deutschlands Spitze etabliert und hat bereits mehrfach die DM-Endrunde er-
reicht. 

Ein jährlicher Höhepunkt sowohl sportlich als auch gesellschaftlich ist das traditionelle Herbstfest-
Turnier, das unter der Schirmherrschaft des Oberbürgermeisters bzw. der Oberbürgermeisterin 
mittlerweile 37-mal ausgetragen wurde. Bis zu 15 Mannschaften kämpfen an 2 Tagen um Preisgel-
ŘŜǊΣ {ŀŎƘǇǊŜƛǎŜ ǳƴŘ ²ŀƴŘŜǊǇƻƪŀƭŜΦ !Ƴ !ōŜƴŘ ƎŜƘǘ Ŝǎ ƛƳƳŜǊ ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ ŀǳŦ ŘƛŜ α²ƛŜǎƴά ƛƴ ŘƛŜ 
Auerbräu-Festhalle ehe nach meist kurzer Nacht am Sonntag in der Endrunde der Turniersieger 
ermittelt wird. 

Über die Stadtgrenzen hinaus bekannt wurde die Faustballabteilung auch durch die 32 Jahre lang 
veranstaltete Jahresabschluss-Feier. Unter der Federführung von Entertainer-Talent Max Prestel 
wurden in der Turneralm vor bis zu 200 Besuchern zahllose Theaterstücke, Gesangseinlagen, Tän-
ze, Akrobatikvorführungen und sonstige Showeinlagen vorgeführt und im Anschluss die Nacht zum 
Tage gemacht. 

Zu großem Dank verpflichtet sind die Faustballer seit Jahrzehnten der Stadt Rosenheim, die durch 
die kostenlose Pflege des Sportplatzes sowie finanzielle Zuschüsse den hochklassigen und kosten-
intensiven Sport mit ermöglichte. Darüber hinaus sicherten zahlreiche Sponsoren, Privatpersonen 
und nicht zuletzt die engagierte Vereinsführung den Spielbetrieb. Der abschließende Dank gebührt 
Rosenheims Faustball-Fans, auf die die Aktiven bei den zahlreichen Heimspielen und bei großen 
nationalen und internationalen Meisterschaften immer zählen konnten. 
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Ski-/Sportgymnastik 

 

In der Festschrift zum 100 jährigen Vereinsjubiläum wird berichtet, dass ŜǊǎǘƳŀƭǎ мфсп ŜƛƴŜ α{ƪi-
ƎȅƳƴŀǎǘƛƪά ƛƴǎ ǎǇƻǊǘƭƛŎƘŜ !ƴƎŜōƻǘ ŘŜǎ a¢± ŀǳŦƎŜƴƻƳƳŜƴ ǿǳǊŘŜΦ 5ŜƳ ŀƭƭƎŜƳŜƛƴŜƴ ¢ǊŜƴŘ Ŧƻl-
gend, wurde damals aus der Gymnastikgruppe der Turnabteilung, die unsere Turnlegende Sepp 
Wolf betreute, auf eine spezielle, auf Skifahren ausgerichtete Gymnastik (ÜL Josef Wetzler) umge-
stellt. Seither ist Skigymnastik im Sportpro-
gramm des MTV enthalten. 

Bei der Festveranstaltung zum 90-jährigen Ver-
einsjubiläum (13.12.1975) in der Luitpoldhalle 
ōŜǘŜƛƭƛƎǘŜ ǎƛŎƘ ŘƛŜ DǊǳǇǇŜ α{ƪƛƎȅƳƴŀǎǘƛƪά ǳƴŘ 
bot den Zuschauern einen Einblick in die Aktivi-
täten dieser Abteilung (leider wurde es überse-
hen, in der 100 jährigen Festschrift davon zu 
berichten). 

CǸǊ ŘƛŜ αDǊǸƴŘǳƴƎǎƎǊǳǇǇŜά ŜǊƎŀō ǎƛŎƘ мфт7 die 
Möglichkeit statt der alten Kaiserturnhalle die 
neue Turnhalle in Happing zu nutzen. Parallel 
dazu wurde in der Kaiserturnhalle eine zweite 
Gruppe (ÜL Ferdinand Leopoldseder) noch eini-
ge Jahre weitergeführt. Im Herbst 1992 konnte 
die Skigymnastik des MTV wieder in die Stadt-
mitte, in die IG-Turnhalle, verlegt werden und 
findet seither dort an jedem Mittwochabend 
statt.  

So wie sich die Skitechnik verändert hat, von 
αƭŀƴƎŜƴ .ǊŜǘǘŜǊƴά Ȋǳ αIƛƎƘǘŜŎƘ /ŀǊǾƛƴƎ-
DŜǊŅǘŜƴάΣ ƳǳǎǎǘŜ ŘƛŜ ȊǳƳ {ƪƛŦŀƘǊŜƴ ǾƻǊōŜǊŜi-
tende Gymnastik angepasst und verändert wer-
den. Unsere Skigymnastik folgte diesem Trend 
und hat sich nicht zuletzt deshalb zur Ski-
/Sportgymnastik unter Einbindung von Elemen-
ten aus Yoga, Pilates, und Qi Gong etc. erwei-
tert. Den Teilnehmern bietet sich ganzjährig die 
Möglichkeit ihre sportliche Fitness altersgerecht 
zu trainieren. 

Die Kommerzialisierung des Sports und die Ver-
haltensänderung weiter Bevölkerungsschichten 
(keine Bindung an Vereine, keine festgesetzten 
Trainingszeiten ...) hat in den zurückliegenden 
Jahren Clubs und Fitnessstudios wie Pilze aus 
den Boden schießen lassen. Sportvereine leiden 
auch deshalb unter Mitgliederrückgang und 




